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German Flatlands HG 2012  

Internationaler offener FAI-2 Hängegleiterwettbewer b 
sowie 

Nord - und Ostdeutsche Landesmeisterschaften 
Hängegleiter 

in Niedergörsdorf – Altes Lager vom 25. bis 29. Juni 2012 

Ausschreibung  

 

Veranstalter:  Deutscher Hängegleiter Verband e.V. 

83701 Gmund am Tegernsee 

Ausrichter:   Drachenflieger-Club Berlin e.V. 

   Massower Straße 8, D 10351 Berlin, E-mail: vorstand@dcb.org 

Wettbewerbsleiter: Siegfried Prietz, siegfried.prietz@web.de 

Jury:    Wird vor Wettkampfbeginn bekannt gegeben 

Fluggelände: Sonderlandeplatz Altes Lager 
14913 Niedergörsdorf, OT Altes Lager 
Zum Vorwerk 1 
N51° 59’ 46“  E12° 59’ 02“ 

Siehe auch: www.dcb.org 

Startart:   UL-Schlepp 

Der Start zu Wettbewerbsflügen ist auch im Windenschlepp 
möglich. Der Ausrichter stellt die Winde, Lepo und den 
Windenfahrer. Die Ablauforganisation am Windenstart obliegt 
den interessierten Piloten. Der UL-Start hat Vorrang gegenüber 
dem Windenstart. 

Wettbewerbsregeln: DHV Wettbewerbsordnung, FAI-Sporting Code sowie diese 
Ausschreibung 

Startreihenfolge: Die Startreihenfolge UL-Schlepp für den ersten Wettbewerbsflug 
wird ausgelost. An den Folgetagen starten zuerst die zehn 
Erstplazierten der internationalen offenen Gesamtwertung in 
umgekehrter Reihenfolge der Platzierung. Ab Startplatz 11 wird 
in der Reihenfolge der Platzierung in der internationalen offenen 
Gesamtwertung gestartet. 

Wiederstart: Ein gelandeter Pilot kann erneut starten. Wiederstarter werden in 
der Reihenfolge Ihrer Meldung beim Startleiter am Ende der 
Starterliste eingeordnet. 
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Wertungen:   Offene German Flatlands HG 2012 FAI Class 1 (Flex Wings) 

Offene German Flatlands HG 2012 FAI Class 5 (Rigid Wings) 

Norddeutsche Landesmeisterschaft HG 2012 

Ostdeutsche Landesmeisterschaft HG 2012 

Handicap-Faktoren für die Fluggeräte zur Wertung der Landesmeisterschaften: 

0.90 Hängegleiter mit Turm 

1.00 Hängegleiter ohne Turm 

1.15 Starrflügler 

Einschreibung:  24. Juni 2012 von 17.00 bis 20.00 Uhr 

25. Juni 2012 von 09.00 bis 10.00 Uhr 

Eröffnung und 1. Briefing am 25. Juni 2012 um 10.00 Uhr 

Teilnehmer:  Landesmeisterschaft Nord: Piloten mit ständigem Wohnsitz in 
den Ländern Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Schleswig-
Holstein, Hamburg und Bremen. 

Landesmeisterschaft Ost:  Piloten mit ständigem Wohnsitz in 
den Ländern Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen-Anhalt, 
Brandenburg, Thüringen, Sachsen und Berlin. 

Internationaler offener Wettkampf German Flatlands: 

Nationale und internationale Piloten. Maximal 60 Piloten. Von 
den maximal 60 Plätzen sind 15 für ausländische Piloten 
reserviert. Die Zulassung der Piloten erfolgt in der Reihenfolge 
der Zahlung des Nenngeldes nach der Anmeldung. Unabhängig 
von dieser Regel kann der Ausrichter bis zu fünf 
Teilnehmerplätze fei vergeben. 

Die Mindestanzahl von Startern: 20 

Voraussetzung:  Unbeschränkter Luftfahrerschein bzw. 
ausländische Lizenz mit UL-Schleppstartberechtigung oder 
Windenschleppstartberechtigung und FAI Sportlizenz 2012, die 
zur Einschreibung vorzulegen ist. Gültige Haftpflichtversicherung 
für das Fluggerät. Zugelassenes Luftsportgerät und Ausrüstung . 
Aktuelle ICAO-Karte Blatt Berlin, GPS-Gerät 

 

Dokumentation:  Die Dokumentation der Flüge erfolgt per GPS-Tracklog mit 
Höhenaufzeichnung. Kabel für den Download, muss der Pilot 
selber mitbringen.  

Auswertung: Die Auswertung der Flüge erfolgt auf Basis der GPS-Tracklogs 
mit Hilfe der international üblichen Software „FS-Comp“ 
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Anmeldung: Online auf dem Portal: www.dhv.de ab Veröffentlichung der 
Ausschreibung. 

Nenngeld: 80,00 € Überweisung an:  

 Drachenflieger-Club Berlin e.V. 
Mittelbrandenburgische Sparkasse Potsdam 
Konto: 3632000351 
Bankleitzahl: 16050000 
IBAN: DE 69160500003632000351 
Kennwort : „Flatlands HG -Teilnehmername“ 

bis spätestens 31. Mai 2012. Für Zahlungen nach diesem Termin wird 
ein Zuschlag zum Nenngeld in Höhe von 40,00 € erhoben. Bei 
witterungsbedingter Absage wird das Nenngeld bis auf die bis dahin 
angefallenen Kosten anteilig zurückerstattet. In diesem Betrag sind die 
Kosten des Wettbewerbes sowie die Gebühren für die Bereitstellung 
der Schleppflugzeuge enthalten. 

Schleppgebühren:  

Die Schleppgebühren sind zusätzlich zum Nenngeld zu entrichten. Der 
F-Schlepp auf 700 m kostet 25,00 Euro. Ein F-Schlepp bis 200 m Höhe 
wird mit 10,00 Euro berechnet. Der Schleppgebühr ist nach jedem 
Wettkampftag in bar zu entrichten. Diese Preisangaben sind 
unverbindlich und werden endgültig zur Eröffnung bekannt gegeben. 

Platztelefon: +49 33741 80798 

Haftung:  Jeder Teilnehmer nimmt auf eigene Gefahr am Wettbewerb teil. 
Ansprüche gegenüber dem Veranstalter und Ausrichter sowie dessen 
Helfern sind im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften ausgeschlossen. 

Rückholung: Liegt in der Verantwortung der Teilnehmer. Die Wettbewerbsleitung 
  koordiniert die Rückholung. Kosten für Rückholung sind nicht im  
  Nenngeld enthalten. 

Berlin, den 20. Januar 2012 

Der Vorstand des DCB und die Wettbewerbsleitung 


